
verde?was unter Leitung der Straßen Com«
lnitiee geschehen soll.

Borschläge für die Fertigung verschiedener
Straße» ?c., durch Conrratc, wurden einge-
>ä»digt, und dann wurde auf Antrag

Beschlossen, daß weitere Vorschläge gefor-
ert und angeiiommen werden bis znm 27sten
ieseS, wann darüber verfügt werden soll.
Klage wurde eingebracht, daß eiue Pumpe

nd Biiiiinkn, gelegen in der 3ten Straße,
ahe C Herrn Allen, in rcr worm ch er
ir den Gebrauch untauglich wird. Wann
if Zlutrag einstiinmia bewilligt wurde, daß
dachte Pumpe weggeschafft und der Brno«
» sogleich aufgefüllt werde.
Hr. Arnold hatte die volle Zeit als Mit

ied der Straßen.Tommittce gedient nnd
ug au davon entlasse» zu werde», was ge«
an wurde, und der President ernannte Hrn.
ohnston an seine Stelle. Anf Antrag ver-

>gt um sich am 27steu dieses wieder zu vcr-
lmmclii.
Aitestirt ?Tiobn IV. Tsson, Stadtschr.

Ver n» i s ch t e ö
Vilörderei. ?H> C. Broatms, von Hanni-

»l, und Jobn Taylor, von Palmyra, Mis-
>uri, Tacten sich kürzlich znm Dncll herans-
efordert, der Geforderte weigerte sich die
stdiugu»gen anzunehme», daher unterblieb
asselbe, doch resnltirtc die Sache in einer

Etliche» Schlägerei zwische» de» Sekiinda»-
anten. Am vorletzten Samstag Abend traf
)eorg W. Buckner, Efq., Joseph W, Els-
er »n oder nahe bei Palmyra. Sie trafen
ch zufällig, Elover mit einer 6länfige» Re-
olting-Pistole bewaffnet, Bncker war ganz
»ehrlos. Ein Wortwecbscl encstand zwischen
eiden worauf Elover feine Pistole heraus-
og und Buckner schoß; die Kugel drang 0-

erhalb der Hüfte ein und kam am Nabe!
zjeder heraus. Buckner >o verwundet riß
Elover die Pistole aus den Händen nnd schoß
hm gerade durchs Herz. Er starb augeublick-
ich ?Biickucr starb am andern Morgen. Es
ollen beide rechtliche Männer gewesen sei».
Suckuer war Cireuit Anwalt, Clover ein ju-
istischer Stttdeiit i» Palmyra.

tLine schlimme ?Gonv. Brown,
on Mississippi, hat ei» Eirenlar an dasVolk
mblizirt, wori» er den Aufruf für Truppen
nzeigt ?den Mangel an Geld für ihre Fort-

wiiignng uiiv llntcrhaltnng kiind thut und ü-
erauS ernstlich erklärt, daß er Geld haben

nuß; die Capitäne der Compagnien antori-
irend Anleihen zn nehmen uud Quittungen
u geben für alles was sie so auftrelben kön-
ien, ste strenge anffordernd, das so erlangte
Neld für die TranSportiriing uillerhallniig
»er Truppen zu verwende». Das Circiilar
chließt mit dem Versprechen des Goiivernörs
ie äußersten Anstrengungen zu mache», daß
hs so erlanate Geld entweder ans dem Na-
ional oder Staacs Schatze pünktlich wieder

bezahlt werde>

Sonderbare Geschäft,'fübrung. Ex-
Senator Tappan, ein wücbender Lokofoko,
var angestellt die mineralogische Sammlung
zu inspiziren und zu ordnen, welche die E»t-
r>ccknngs Expedition mitgebracht hat» mit der
Erlanbiiiß vo» alle» ooppelt vorhaiidene»
Artikeln eine» für sich selbst z» behalte», vor
behalte», daß er alle die beste» Speeimeiis
dort ließe, hat alle die besten und werthvoll-
für sich behalte» nnd sie forlqcschickt »ach O-
hio, wodurch er 820,000 bis K25.000 profi«
tirte. Als kürzlich der Streich entdeckt wnr-
de, wurde sein Amt gleich ausgehoben, aber er
hat sich »nstchcbar gemacht nnd es scheint kein
Mittel vorhanden zu sei», seiner oder der ge-

stohlene» Sellcnhtitcn habhaft zu werde».?
Der ehrliche Schelm richtete sich wahrschein-
lich uach den, eirische» Sprichworte: "Eine
schlechte Re»el die nicht »ach beiden Seiten
gleich wirkt!"

Srntal. ?Eine Wittwe in Ren Hamp-
shire, deren Ma»» vor etwa zwei Jahren
starb »nd ihr eine kleine Bauern?c, hinter-
ließ, heirathett vor einigen Monaten einen
zweiten Mann. Dieser zweite Mann that,
wie es scheint, «ach den Ansichten dcr Fran
nicht alles so wie ihr erster Mann. An dics
suchte sie ihn gelegentlich zu erinnern, indem
sie in nicht ganz freundlichem Tone bcmerkle,
"daß die Dinge nicht so gehe» wnrdcn wenn
e r »och anf dcr Banerei wäre " Darauf
stand der Mann anf, ohne ein Wort zu sa-
gen, ging nach der Scheuer, spannte die Och-
sen an den Karren, fuhr nacl? dcm Kirchhofe
?nd grub wirklich die Uebcrrcste des ei ste»
Mannes aus?brachte de« Sarg nach Hanse
uud stellte «hu »u die Küche, ?iiidcm er sagte,
"wenn es so große« Unterschied mache, sollte
e r auf der Bauerei sein."

Besondere Fischerei.?Ei» Neger hatte
sich am vorletzte» Samstage bei Savannah
auf eine Holz-Flat gefetzt, um zu Fische», da
er aber höcbst gedulrig schon eine Weile ge-
wartet hatte »nd kein Fisch anbiß, beschloßer
ein Schläfchen zu halten. Nachdem er die

Leine um die Brust gebunden hatte, war er
bald im Lande der Träume. E,n nnqchenrer
Catfisch, etwa vier Fuß lang, biS an die An-
gel uud es gelang ihm den Neger in denFluß
zu Zieh», der sicher ertrunken wäre, wären
?ichr einige Personell in dcr Nähe zur Hülfe
herbeigekommen. Dcr Carfiiseh kämpfte tap.

fer uud während dem Kampfe wnrde der Ne-
ger mehrmals unter'S Wasser gezogen, doch
wurde er zuletzt, sammt dem Fische, glücklich
aus Land gezogen. Dies ist fast eine Fisch-
Story. aber sie ist dcmungcachtct wahr.

Skippackville, d, 22. Jnni.? Blitzschaden.
Während des Gewitters am vergangene»

Freitaae Nachmittag wurde die Gchcucr des

Hru Philip Stcerly, in Limerick Tannschip,
Moiitgomcry Cauuty, vom Blitze getroffen,

und brannte mit allem Zuhalte nieder. Wie
?US müntlich berichcct win de, war Hr. Stcer-
ly mit dem Einfahren dcs Henes beschäftigt
und hatte bercilS 11 Ladungen in die Scheuer
gebracht; als sie ebeu mit der iSten Ladung

hiueinftthre» fcbluq der Blitz eiu, und man
halte nur noch Zeit die Pferde auszuspannen
um dieselben zu retten, welches auch gelang.
Allee Uebrige, Scheuer, He», Wagen zc,

' wnrde ein Raub der Flammen.
Ein Anrerer. Zur nämlichen Zeit wnr»

de» auch zwei Kühe des Hrn Heinrich Ger-
ges, in Nieder Salford Tannschip, M. Co ,

ans dem Felde durch de» Blitz erschlagen.
NcutraliSt.

Vom Siiperior - See. Ein Torrespon-
dent des Detroit Advertisers gibt folgende
Beschreibung der nnqehenrtn Maffen von ge-
diegenem Kupfer z» Eagle H>n bor :

"Zn Eaqle - Harbor ist ein Stollen, der
dickt am Ufer des SeeS beginnt, IS Fuss weit

7 bis ö Fnss breit und 35 Fuß lang ist, und
in dem sich eine ungeheure Masse vou gediege-

uem Kupfer befindet. Sie beginnt fast an der
Ocffn»n>> des Stollen und läuft in der Mitte
desselben bis ans Ente fort. Die Dicke be-
trägt von 6 Zoll bis 2 Fuß, mit Zweigen von
1 bis Z Zoll Dicke und l bis L Fuss Länge.

Die Zwischenräume sind mit Kupfererz ange-
füllt, welches 50 bis 75 Prozent Kupfer ent-
hält. Die Masse gleicbc fast einem umge
stürzte» Baume und ihr Gewicht wird zu 70
bis 100 Tonnen angeschlagen. In den Zwi-
schenränmen finden sich gleichfalls Klnmpen
von gediegenem Kupfer vou 50 bis Lvuv

Pfuud schwer."
PottSville den 25. Jnni.

Kohlenhandel. ? In der mir dem iSten

dieses sich endigenden Woche sind 31tansend,
shundert und 14 Tonnen Kohlen aus dieser
Gegend auf dcu Markt geliefert worden, wel-
ches eine Zunahme vou 1550 Tonnen über
de» während der vorhergehenden Woche ver-
schickten Betrag ausmacht.

Von der Piuegrove-Kohlcnregion wnrde»

während dieser Jahrszeit bis zum 15. Juni,
25,897 Tonnen Kohlen Verschifft.

Hagel. Ein Hagelsturm zog am letzte»
Freitage Nachmittag über die Taunschip's
Manheim und Wayne, und soll, wie wir be-
richtet sind, unkerhalb Laudingville bedeuten-
de» Schaden iu den Fruchtfeldern nnd Wäl-
dern angerichtet haben. Fr.-Presse.

In AttakapaS verchlichte» sich am 23sten
Mai ei» Paar, wovon der Bräutigam 91,
uud die Braut >Ol Jahr zählte. Sie hatten
sich schon vor 65 Jahren ei» Eheversprechen
gegeben.

In Baltimore wurde vorletzte Woche einKind
geboren, dessen Herz auf der Brust liegt.

Verlieivathet.
durch de» Ehrw. Hru. Wm. Pauli, am

21. Juni, Herr John RieS, mit Miß Maria
Wentzel, von Elsaß.

?durch den Ehrw. Hrn. I. Miller, am 18
ten Jnni, Herr Johann Fastnacht, mit Miß
Barbara Netzly, bcide von tancaster Eannty.
?am 21 stcn, Herr Amos Ohnmacht mttMiß
Lnettta Hoffman, beide von Exeter.

?durch den Ehrw. Hrn. I C. Bücher, am
21. Jnni, Herr Abraham B. Prciß, nntMitz
Mary Ann Drenke!, beide von Reading.

-durch den Ehrw. Hrn. Th. H. Lcmbach,
am 11. Zuni, Herr Jonas Spaid, mit Mlst
Mary Ann Bamberger, von Libanon Eannt
?am 13len, Herr Wm. Zeller, mit Mijj E-
liza Noll, beide von Bethel, B. C.

Star b.
?am 2ksten JMi, in Philadelphia, Fran

Hannah Ebner, Gattin von Maj. John Eb-
ner, von hier.

?am 26. Mai, in Adams Cauuty, Ben»
jamln Raucnzahn, früher von Berks Caun

> cy, im 62sten iebtiisjahre.
-ai» 21. Jnni, in Cunirn Tauuschip, Sa-

muel Stief, im slsten Lebensjahre.
?am >B. liiin, in Ettmrii Tauuschip, Li-

dya Gaul, Gatlin von Adam Gaul, im 35«

steu Lebensjahre.
?am >3 Jnni, in Cumru, Ehriftiana Epp>

ler. Tochtcr von Johann Eppler, im 14cen
Lebensjahre

?am 8. Juni, in Penn Tannschip, au der
Auszehrung, Maria Hemich, im 46sten Jah-

re ihres Alters.
?am 22. Jnni, in Orwigsburg, Schuyl-

kill Eannty, Friedl ich Hesser, ei» Soldat der
Revolution, früher Schenssvo» Schuylkill
Eannty, «m Alter von 84 Jahre».

Pl) lladt'lphler Vieb - 9.! ccNkc.
Union Viehhof, 27. Zuni 1846.

Angeboten während der Woche 1600 Stück,

mehrentheils ivestliche Schlacht-Ochsen mit Ein-
schlusz von 800 die nach Neu Pork gebracht
wurden. Ebenso 240 Kühe und Kälber; 550
Schweine und 1250 Schaafe und Lämmer.

Preise. ? Schlacht-Ochsen verkauften sich
schwer zu T 5 bis 86j, die 100 Pfund. Etwa
100 Glück blieben übrig.

Kübe mit Kälbern kosteten HI4 bis Ä3O.
Schweine.?Die Verkäufe waren von S4j

biS H5, die 100 Pfund.
Schaafe und Lämmer verkauften sich schnell

zu H 2 bis H35 das Stück.

Wichtig
für alle

Land- .Haushälter.
Zhr wögt versichert sein Zeder-

zeit reinen und höchst kräftigen

FMM Thee
zu bekommen, beim einzelnen Pfund oder in grö-
ßer» Quantitäten, am

Waare« h a u s e
Der Peking Thee-Company,

Ai) Süd Awcite Straße, zwischen Mar-
ket und Cbeamitstraße, Vlul.ldelpltt.l,

Vor diesem war eS schwer, in der That fast
unmöglich, jederzeit guten grünen oder schwar-
zen Thee zu bekommen. Aber jetzt braucht Zhr
nur den Stohr der Peking Thee-Company zu
besuchen» um so schönen und kräftigen Thee zu
bekommen, als Zhr nur wünschen könnt. Je-
der Geschmack kann hier befriedigt werden durch
den Vortheil, daß man den Artikel rein, um
geringen Preis haben kann.

Philadelphia, Zuni 2.3 1846.

An die
Tarbezakler von Berks Caunly.
Die Unterzeichiietc», Commisstoners vo»

Berks Eauiiky, bitten um Erlaubniß die Auf-
merksamkeit der Taxbezahler auf die Akte der
Asscmbly zu richten, welche eine» Nachlaß
von 5 Prozent gestattet, auf den Belauf des
der Republik schuldciideil «StaatStaxeS, falls
derselbe auf oder vor dem Isteu nächste» Zuli
bezahlt wird.

Wc»» die vorjährige Rechnung nachgese-
hen wird, findet man dass durch die prompte
Bezahlung unserer Taren in die Staatsschatz-
kammer die Summe von 82,787 21 erspart
worden, welches die EommissioiierS in Stand
setzte, unsern Canntytar eine halbe Mill zu
verringern, auf diese Weise wurde» indirekt
5 Prozent von den Taxen unserer Bürger
abgezogen.

Da dies eine Sache ist beides von Ehre
und Interesse, so hoffen wir es werde keiner
die Collcktore» nöthigen zum Zweitenmal an-
zurufen, fondern feinen Theil des StaatSta-
xeS prompt bezahlen und aufdiese Art beitra-
gen die Ehre und Nechtschaffeuhelt von Pcil-
sylvauitu aufrecht zu erhalte».

Die Sllmme von R2.787 21 wird dem
Caiinln wieder erspart, wenn unser Qnota des
ScaatStares auf oder vor dem Iste>i nächsten
Juli bezahlt wird.

Da Berks Cauuty eins der ersten war im
letzten Jahre zur Hülfe herbeizukommen, so
hofft man es werde im Stande sein dies wie
der zu thun.

John Scharman 'l

Friedrich Printz, Commissioners.
Michael Gehry,

Juni 23.

(Heorge W. Arms,
Rechtsanwalt, I^v)
Osstce in der Nord 6len Straße, dem

Eoiirlhause gegenüber.
Reading, Jnni 23. 1846. bv.

N a ch frag e.
Wo ist Margaretha Gerhard ?

A»S Marbach, Kreis Fulda, Churfürsten-
lhum Hessen, gebürtig. Dieselbe ist unge-
fehr, 22 Jahre alt, und verließ vor uugefchr
einem Jahre jenen Ort für Amerika. Der
Unterzeichnete wünscht ihren Aufenthaltsort
zu erfahren, indem er ihr wichtige Mitthei
liingen zu machen hat. Die Gesuchte wird
dringend ersucht, falls ihr dieses zu Gesicht
kommt, sich sogleich unter folgenden Addrcsse
an mich zu wenden.

Balthaser G ü n t h e r,
PottSville, Schuylkill Cauuty, Pa.

Juni 22.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Peter Danber,

weiland von Laiigschwamm Tannschip> Berks
Cannty.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß de»
lliiterzrichiicten, wohnhaft in Laiigschwamm
Tannschip, Administraltoiisbriefe verwilligt
worden sind, auf die Hinterlassenschaft des ge-
dachten Verstorbenen. Demgemäß werden
alle Personen, die noch rechtmäßige Forde-
rungen an gedachte Hinterlassenschaft haben,
hierdurch ersucht ihre Rcch»»»qcn bald für
Bezahlung einzusenden; nnd Alle, die noch
etwas an dieselbe schuldig sind, werden auf-
gefordert ohne Verzug abzubezahlen au die

Unterschriebenen.

Inlii 16. 6m.

Uiine der Aleinbändlcr von
Alwwärtigen Waaren,

Einberichtet durch die Constabel der verschie-
denen Taunschips und Städte in Berks Caun-
ty, bei der Zanuar-Sitzung 1846.

Zllbany.
Klasse. Preis.

Abraham Long, 14 10 50
C. Kistler und Sohn 14 10 50

>L l saß.
Reuben Hottenstein, 14 10 60
Samuel Kaufman,' 14 10 50

A ini ty.
Samuel Filbert, 14 10 60
Georg Klein, jr. 14 10 50

Parks nnd Fischer, 14 10 6V
Zohn y)ocum, 14 10 60

Peter Marguart, 14 19 50
! Heinrich M'Kenty, 14 14 50

Sern.
Abraham Herbein,* 14 7 00
Samuel Ruth, 14 10 60
Zacob Gehret, 14 10 60
Zacob Klein, 14 10 50

Ober n.
B. und Z. Nunnemacher,' 14 10 60
Beiteman und Schärer, 14 10 60

Bethel.
Michael Moyer,* 14 10 50
Zacob Kr>ll, 14 i(, 5,6

Friedrich Herner, 14 10 50
Haag und Parvin, 14 10 5V
William Stein,* 14 IV 5V

«tenter-.
Heffner und Ludwig, 14 Iv 5V
Z. und H. Mohr,

'

14 10 50
Caernarvon.

Lincoln und Brooks, 14 7 00
Zames L. Morris, 14 7 o<z
Robert Gilmore, 14 10 SV
Robert Kelly, 14 1«) 5,0

tolebrook'dale.
Übraham l4 in 5V
Heinrich Boyer und Co. 13 15 VV
Joflah Renninger, 14 Iv 00

tuinru.
Aaron Mull, 14 10 60
Zohn Heffner, 14 10 50
Zsaak Ruth, 14 10 50
Zohn Gougler,* 14 IN 50

Diftril-t.
H. und A. Bauman," 14 10 50

Douglaß.
Reed und Ludwig, 14 10 60

Georg Hatfield,' 14 3 6V

tLreter.
Georg Steiner, 14 10 50
Claß und Schneider,' 14 1V 5^
John Gechler, 14 10 60
William Bayer,' 14 10 50

Grünwitsch.
Georg Merkel, 14 10 50
Peter Klein, 14 10 50
Georg und C. Levan, 14 10 50

Hamburg.
Joseph Schomo,

'

14 10 50

Gottfried Seidel, 14 10 50
S. und G. Schollenberger, 14 10 50
John Beiteman, 14 10 50

John Miller, 14 10 50
Peter C. Baum, 14 10 50

(Z>ber Heidelberg.
Taylor und Boyer, 14 7 00

Nord Heideberg.
Jonathan L. Reber, 14 10 50

Unter Heidelberg.
John Taylor,* 14 10 50
Zohn Heffner, 14 10 50

Hereford.
Samuel Treidler und Sohn,' 14 10 50
Zohn M. Bechtel, 14 10 50
Michael Gery und Sohn,* 14 10 50

Auftaun.
Heidenrcich und Kutz, II 16 00
Scharadin und Rhode,* 14 10 50
Samuel Bast, 14 7 00

Jacob M. Brensinger, 14 10 50
Peter Dauber, 1t 10 50

Thomas E. Williams 14 10 50
Klein und Co. 14 10 50

Zonat. und losua Miller,' 14 10 50
Horatio Trexler, 14 10 60

iek.
John Hausnet, 14 10 50

Zohn B. Marsch, 14 10 60
David Neff,' 14 10 60
Zonas Schalter,* 14 10 60

Zames Darrah und Co. 14 10 60
William Menge!,* 14 10 50

VNaric>n.
Samuel Moore,* 14 10 10

Zacob Scboch und Co. 14 10 50
John C. Reed, 14 10 50
Gzorg Schoch/' 14 10 50

Zohn Smith,' 12 10 (Zl)

John Lintzley, 14 3 50

Nlaratüwn^.
Heinrich Loh, 14 14 60

Oley.
Peter Glaß, 14 14 60
Zacob S. 14 10 50
Edinger und Glaß, 14 10 50
Zsaa'k Poder, 14 10 50
Bennemlle Griesemer,' 14 10 50
Zohn R. Bertolct, 'l4 7 00

peil".
Göbell und Kerst, 14 10 50
Samuel Lobach,' 14 10 60

Pen».
Daniel R. Faust, 14 10 50
William Runkel und Sohn, 14 10 50
Samuel Ruth, 14 10 60

Zveadiiig.
F. C. G. Egelmann,* 14 7 00
Zoseph Rambo, 14 3 60
Morris Rambo* 14 3 50
William AddiS, 14 3 50
C. F. Egelmann,' 14 7 00
M. und Z. Siegel, 14 7 00
Mahlon Bertolet, 14 10 50
A. D. Miller, 14 7 00

Jacob Marschall, 14 7 00
l William Zung' 14 3 60
G. G. Bisckoff, 14 7 00

Gottfried Eben* 14 ö 50
Daniel Spang, 14 7 00

Zohn S. Aulenbach* 14 7 00
Pbilig Zieber,' 12 12 60
O'Brien und Reguel,* 10 20 00
E. W. Carl, 14 3 50
Seyfert und Miner, l2 60
Zohn Allgaier,' 14 10 60
W. u. P ?!. Coleman," 13 10 00
John Green, II! 16 00
Philip Albrecht* 14 3 50
Thomas S. Darling" 14 7 00

i Carl L. Heizmann,' 14 7 00
! Georg Fedter,' 14 10 50
! Dav!d Levy* 14 3 60
Georg Böhringer,* 14 7 00

I James Zameson' 14 3 50
William Kerper, 14 10 50

Abraham Speier, 14 7 00

Peter Homan, 14 7 00
Schmeck und Seyfert,' 14 3 60
Benjamin Tyson, 14 3 60
Bodo Otto, 14 3 50
Carl Z. Davis,' 14 3 60

Z. Brennholz, 14 3 50

Zacob Sauerbier,' 14 3 50

Ltichter und M'Knight, 12 12 60
Zohn Goldschmidt*

'

14 3 50
William Eckert' II 16 00

John Ritter und Co.' 14 7 00
B. und D. Weitzel' 14 3 60

Zohn H. Danfield, 14 3 50
Lewis Briner,' 14 10 50
G. und A. Fichthorn,' 14 3 50
Buschong und SouderS, 14 3 50
Fößig und Henry, 8 15 00
David R. Henry,' 14 3 50

Heinrich Frey, 14 3 60

Hahs und «smith,* 13 10 00
William Ermentraut,* 12 12 60
Wm und Z. H. Keim,' 12 12 60

Zohn R. Klein, 14 7 00
R. E. l4 l4 7 00
Fritz und Seltzer,' 14 3 50
I. L. Parker, 14 10 50
Daniel Boone, 14 10 50
Michael Keffer,' 14 10 60
Z. W. Ringler,' 14 7 00
Alexander und Peacock, 14 7 00
Z. B. Hicks,' 14 7 00
Ferdinand Löwen, 14 7 00

Zohnston und Templin 13 10 00
G. und A. M. Souders,* 14 7 00

Heinrich Ermentraut, b 13 10 00
Zohn Maick», 14 7 00

Zohn Braun, b 14 10 sk)

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per I Read. Pihla

Waizen Bsch. W SV
Roggen 60 6V

Welschkorn .... « 60 51
Hafer " 35 3l)

Flachssaamen ... « 1 SV 1 21
Kleesaamcn . . . . ! </ 4 VV 4 37
Timotbysaamen . . I Z 5V 3 50
Kartoffeln ! ,< 62 65
Salz I «, 50 4»
Gerste « 65 62
Roggenbranntwein . Gall. 25 20
Aepfelbranntwein . 25 3V
Leinöl 80 8V

Flauer (Weizen) . . Bär'l. 425 4 VV
do (Roggen) . .

<< 2 75 2 6V
Schinken Pfd. 9 10
Schweinefleisch... 5 6
Rindfleisch «' 6 6
llnschlitt 6 6
Faßbutter << 9 S
Hickoryholj Klatf. 4vv SLS
Eichenholz 3 00 4 00

Steinkohlen .... Tone 3604 0V
Gyps 6 00 6 75

Z. und E. Eirich, b 14 3 70

Zohn Burrows, b 14 3 60
William Kerns, b 14 3 5V

Franklin Miller, 12 12 5V

Hoff und Bruder, b 14 1v 6V
Carl Nick, 14 Itt 5V
Z.S. Gorgas, 14 7 VV
Fries und Walbridge, 14 3 5V
Focht und Braun, 14 3 5V
A> und F. Brecht, b 14 10 6V
Zohn Hanold, 13 10 0V
Schröder und M'Kinney, b 14 3 5V
A. B. Vager, 14 1v 5V
G. W. Oakclcy, 14 7 00
William Rhoads, b >3 Iv VV

Baltzar Gräff, 14 3 5v
Daniel R.nideubusch, 14 2 5V
William Peacock, 14 3 50
Anthony Fricker, b 14 3 5v

Jsaac Hain, b 14 3 4V
Anthony Bickel, 13 5 VV
Boas, Lotc u. Schneider 8 15 0v
Joseph GorgaS, 14 7 vv
Daniel R. Clymer, b ISIS 6»

Boas und Ketterer, q 14 4 6v

P. K. »nd H. L. Miller, 14 7 vv
Samuel Wanner, b >4 3 5V
I. und C, M. Pearson, > > 16 vv
David R. Schuld, 14 3 5v

M. H Locher, b 14 3 5V
Joseph Dickcnson b 14 3 s(>

Heinrich F. Felix, b 14 3 5v
England und M'Makim, b 14 7vv
Franz B. Schalter, b 14 10 vv
Samuel Hoffman, b 14 3 6v
Franz Bergcr, 14 3 5V

John S Lambert, >4 2 5v
John Jeffras, >4 2 sv
Wm. Prenff, 14 3 5v

John E Vager, 14 3 5V

Heinrich Hartman, 14 3 ZV

Jsaac W. Harper, 14 3 5V

I. R. Cottcrel, 14 10 5v
William Diehm, 14 3 S(Z

Xichinond.
Stephen Dreibelbies, 14 Iv 50
William Löscher, 14 10 5V
Allen Vechtel, 14 10 5V
Hcsekiah H. Weiduer, 14 10 5V

JameS Mathews, 14 10 slt
Bcnjaiuin Mcsserschmidt, b 14 10 5v

! William Scholl, 14 I» 5v

JameS Mathias, 14 lv 5V

Xobeson.
Z. und Henry Thompson, 14 10 5V
Heinrich Bcard, 14 10 5v
G. und E, Brooke, b 14 iv 5v
Georg S. Pierce, 14 10 5V
Daalinq und Sinith, b 14 7 VO
Daniel Seyfrit, b 14 iv 5V
Morgan Dickinson, b 14 iv 50

R^ockland.
Groß nndGleave, 14 10 50
Joseph Drey, 14 10 50

Xlwcombmanor.
Jcremial? R. Rothe, mel, b 1Z 10 50

Tiilpcbochen.
William Schaffner, 14 10 50
Jacob Petry, 14 >0 50
Philip Klein und Sohn, 14 10 50
B. und I. Klahr, 14 10 50

wber Tutpebocken.
Daniel K. Boltz, b 14 10 50

Union
Richard Jones, 14 10 50
Hunter und Koch, 14 10 60
Herman Uinstäd, 14 10 50
John Bland, 14 7 VO
Clement Brooke, 14 7 00
Isaak Geiqer, 14 7 00
Daniniei V. Knabb, b 14 5 50

IVindsor.
John und Jsaac Mohr, 14 10 50
John Weidnia», 14 in 50
Schneider »nd Schuhmacher, 14 10 50
Georg Klein, ,4 >0 50
Darrah und Jones, 14 iv 50

Christophe? K. Schultz/b 14 700
Heinrich Landis, b

'

>4 10 5v
I. D. und W. H. Bechtel, b 14 10 5V

TVomeliZdorf.
Tmaniiel G. Schultz, 14 7 00
Elias Fidler, 14 10 50
Thomas VandcrSlice, 14 10 50
Georg H Miller, 14 7 00
Miller und Ginqrich, l' 14 IV 50

IVilliai» Arnold, Schatzmeist. B- C.
Schatzmeillers Amtsstube, >

Aeadinq, Juni 16. 1846. 2m.
Die mit einem * oder b bezeichneten habeu

ihre Erlanbinßscbeine ausgeiiommen.
N. B Alle diejenigen welche ihre Erlaub-

nisscheine »och nicht ausgenommen haben,
sind ersucht es vor oder am nächste» I. Jul,
,u thun, weil «ach jenem Tage keine weitere
Nachsicht gestattet werden wird.


